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Allen Gemeindebürgerinnen   
und Gemeindebürgern  
 

EIN  SCHÖNES  WEIHNACHTSFEST,  

GESUNDHEIT  und  ZUFRIEDENHEIT  IM  NEUEN  JAHR! 
 

wünschen der Bürgermeister 
und die MitarbeiterInnen  der Marktgemeinde Ottnang a.H.  

 

 

„Es muss von 

Herzen 

kommen, was 

auf Herzen 

wirken soll." 
 
 

Johann Wolfgang  

von Goethe 

 

http://www.ottnang.at/
http://www.ottnang.info/
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Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, 

 

ich möchte mich als erstes sehr herzlich bei Euch für 

das überwältigende Vertrauen, das ihr mir 

entgegengebracht habt, bedanken. Danke für 64,07%! 

Den Auftrag, den ihr mir mit diesem Ergebnis bei der 

Wahl zum Bürgermeister unserer Marktgemeinde 

erteilt habt, nehme ich gerne an.  

Eines meiner wichtigsten Ziele ist es, den nächsten 

Schritt für die Entwicklung einer gemeinsamen 

„Gemeinde-Identität“ zu setzen. Es darf dabei keine 

Rolle spielen, ob man von „Vorne“ oder von „Hinten“ 

ist, ob man Arbeiter:in, Landwirt:in, Unternehmer:in, 

jung oder alt ist. Nur gemeinsam können wir unsere 

Marktgemeinde positiv gestalten. Wir alle sind 

Ottnang am Hausruck! 

Für dieses GEMEINSAM sind „Leuchtturm-Projekte“– 

wie im Kultur- oder Sportbereich vorgelebt – extrem 

wichtig. Ein gemeinsames Jugendorchester von allen 

vier Musikvereinen unserer Marktgemeinde ist eines 

dieser Beispiele. Oder auch die Vereins-Kooperation 

Bruckmühl-Thomasroith im Fußball oder der 

gemeinsame Spielbetrieb unserer beiden 

Tennisvereine zeigen bereits, wie es gelingen kann, 

GEMEINSAMKEIT vorzuleben. 

 

Bei meinen Hausbesuchen im Sommer wurde ich auf 

sehr konstruktive Art von euch aufmerksam gemacht, 

dass wir – wenn auch oft nur im Kleinen – Handlungs- 

und Verbesserungsbedarf auf vielen Gebieten haben. 

Aus diesen Vorschlägen erstelle ich gerade ein 

Arbeitsprogramm für die zuständigen Ausschüsse, 

sofern es nicht direkt von unseren 

Gemeindemitarbeiter:innen bearbeitet und behoben 

werden kann.  

 

Passen wir aufeinander auf! 
 

Ein Thema, das allen Gemeindebürger:innen unter 

den Nägeln brennt, sind Geschwindigkeits-

übertretungen in den Ortsgebieten. Ich appelliere an 

uns alle, dass wir uns an die vorgegebenen 

Tempolimits halten. Wenn man einen Unfall 

verursacht, ist das ein traumatisches Ereignis für das 

Opfer. Aber auch über das eigene Leben legt sich ein 

Schatten, den man immer mit sich trägt.  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

(Lasst mir bitte unter helml@ottnang.ooe.gv.at Fotos 

eurer Straße zukommen, dann werde ich in 

regelmäßigen Abständen, diese Bilder über 

verschiedene Kanäle verbreiten.) 

 

Eine helfende Hand ist unbezahlbar, wenn man sie 
braucht! 
 
Ein weiteres Thema, auf das ich bei meinen 
persönlichen Gesprächen in der Vorwahlzeit von 
vielen älteren Menschen angesprochen wurde: Immer 
mehr Nahversorger sperren zu. Für Personen, die 
wenig mobil sind, keinen Führerschein haben oder 
schlicht nicht mehr Auto fahren können, wird es 
immer schwieriger, die Dinge des täglichen Bedarfs 
selbst zu besorgen. 
 
Daher wäre es schön, als mobiler Mensch seinen 
weniger mobilen Mitmenschen die Hand zu reichen 
und sie dabei zu unterstützen, ihre Einkäufe zu 
erledigen bzw. sie in das Geschäft mitzunehmen. Die 
Möglichkeit, unter Leute zu kommen, im Geschäft 
vielleicht Bekannte oder Freunde von früher zu 
treffen, mit denen man kurz plaudern kann, wird als 
wohltuend wahrgenommen und hilft gegen das 
Alleinsein. Es gibt in unserer Gemeinde bereits 
Aktionen, die diesem Geist entsprechen, und von 
Vereinen und Institutionen getragen werden.  
 

Nun möchte ich eine Plattform schaffen, in der jeder 
Ottnanger, jede Ottnangerin sich freiwillig in so ein 

Foto: (Mayr Johann) 

mailto:helml@ottnang.ooe.gv.at
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Projekt, das von der Gemeinde organisiert wird, 
einbringen kann.  
 
In der ersten Sitzung des Sozialausschusses, unter der 
Obfrau Stefanie Hofer, wird die Gestaltung dieses 
Projekts einer der Tagesordnungspunkte sein. 
 
Falls jemand von Euch/Ihnen beim Aufbau dieses 
Projekts mithelfen und dieses unterstützen möchte:  
Meine Bürgermeister-Telefonnummer: 0676/311 
6704 oder per E-mail helml@ottnang.ooe.gv.at oder 
persönlich zu den Öffnungszeiten am Gemeindeamt in 
die Liste „Helfende Hand für dich und mich“ 
eintragen.  
 

Gemeinsam für unsere Lebensgemeinde 
(mit Herz) Ottnang am Hausruck!  
 

Euer/Ihr Bürgermeister Peter Helml 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Winterdienst  
 

Seitens der Marktgemeinde Ottnang a.H. wird auf die gesetzlichen Anrainerver- 
pflichtungen, insbesondere gemäß § 93 Straßenverkehrsordnung 1960 – StVO 
1960, BGBI 1960/159 idgF, hingewiesen: 
 

§ 93 StVO 1960 lautet 
„(1) Die Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten, ausgenommen die Eigentümer von unverbauten land- 
und forstwirtschaftlich genutzten Liegenschaften, haben dafür zu sorgen, dass die entlang der Liegenschaft in 
einer Entfernung von nicht mehr als 3 m vorhandenen, dem öffentlichen Verkehr dienenden Gehsteige und 
Gehwege einschließlich der in ihrem Zuge befindlichen Stiegenanlagen entlang der ganzen Liegenschaft in der 
Zeit von 6.00 bis 22.00 Uhr von Schnee und Verunreinigungen gesäubert sowie bei Schnee und Glatteis bestreut 
sind. Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist der Straßenrand in einer Breite von 1 m zu säubern und 
zu bestreuen. Die gleiche Verpflichtung trifft Eigentümer von Verkaufshütten. 
(2) Die in Abs. 1 genannten Personen haben ferner dafür zu sorgen, dass Schneewächten oder Eisbildungen von 
den Dächern ihrer an der Straße gelegenen Gebäude bzw. Verkaufshütten entfernt werden.“ 
 

Im Zuge der Durchführung des Winterdienstes auf öffentlichen Verkehrsflächen kann es vorkommen, dass die 
Straßenverwaltung Flächen räumt und streut, hinsichtlich derer die Anrainer/Grundeigentümer im Sinne der 
vorstehend genannten bzw. anderer gesetzlicher Bestimmungen selbst zur Räumung und Streuung verpflichtet 
sind. 
 

Die Gemeinde Ottnang a.H. weist ausdrücklich darauf hin, dass 
 
 

• es sich dabei um eine (zufällige) unverbindliche Arbeitsleistung der Gemeinde Ottnang a.H. handelt, 
aus der kein Rechtsanspruch abgeleitet werden kann; 

• die gesetzliche Verpflichtung sowie die damit verbundene zivilrechtliche Haftung für die zeitgerechte 
und ordnungsgemäße Durchführung der Arbeiten in jedem Fall beim verpflichteten Anrainer bzw. 
Grundeigentümer verbleibt; 

• eine Übernahme dieser Räum- und Streupflicht durch stillschweigende Übung im Sinne des § 863 
Allgemeines Bürgerliches Gesetzbuch (ABGB) hiermit ausdrücklich ausgeschlossen wird. 

 

Die Gemeinde Ottnang a.H. ersucht um Kenntnisnahme und hofft, dass durch ein gutes 
Zusammenwirken der kommunalen Einrichtungen und des privaten Verantwortungsbewusstseins 
auch im kommenden Winter wieder eine sichere und gefahrlose Benützung der Gehsteige, Gehwege 
und öffentlichen Straßen im Gemeindegebiet möglich ist. 

Bildquelle: Hofer Stefanie 

 

mailto:helml@ottnang.ooe.gv.at
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Keiner ist wie du, und genau das ist deine Stärke! 
 
 
Mit der neuen Amtsperiode 2021-2027 gibt es eine Neuerung. Es gibt nun ein Team aus vier fraktionsübergreifenden 
Mitgliedern, welche Ansprechpartner*innen für die Jugend von Ottnang sind. 
 
Gemeinsam mit euch wollen wir Ottnang zu einer für euch l(i)ebenswerten Gemeinde machen. Was sind eure 
Themen, was bewegt euch? Wir sind offen für eure Vorschläge für gemeinsame Projekte. 
 
Ob im Bereich Klima- und Umweltschutz, Soziales, Sport, Kultur, Musik, etc., wo seht ihr Bedarf etwas zu ändern 
oder zu erweitern? 
 
Denn, man kann keine Spuren hinterlassen, wenn man in die Fußstapfen eines anderen tritt.  
 
Bewegen wir gemeinsam etwas für unser Ottnang am Hausruck! 
 
 

Unsere Jugendreferent*innen sind: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
          

Stefanie Hofer, SPÖ        Christoph Wimmer, FPÖ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
         

Daniel Moshammer, ÖVP       Teresa Hierl, GRÜNE 
 
 
 

Bitte schickt eure Ideen, Vorschläge, Wünsche und Beschwerden bis 31.3.2022 an 
Stefanie Hofer. stefaniehofer92@gmx.at 
 
 
Gerne würden wir im Frühling mit der Planung unseres ersten gemeinsamen Projekts starten.  
 
Wir freuen uns auf eure Ideen!  

 

mailto:stefaniehofer92@gmx.at
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Der neue Gemeinderat stellt sich vor 
 

Bei der konstituierenden Sitzung am 08. November 2021 in der Volksschule Ottnang wurde der neue Gemeinderat 
angelobt. Die Angelobung des Bürgermeisters und der Vizebürgermeister*in wurde von Bezirkshauptmann-
Stellvertreter Mag. Hermann Mühlleitner durchgeführt.  
 
 

 
 

Bgm. Peter Helml SPÖ 

Vizebgm. Michaela Hager BEd ÖVP 

GV MMag. Dr. Karl Braun  ÖVP 

GV DI (FH) Wilhelm Lahner  ÖVP 

GR Ing. Robert Deisenhammer  ÖVP 

GR Johannes Hochroiter ÖVP 

GR Rosemarie Möschen  ÖVP 

GR Daniel Moshammer  ÖVP 

GR  Carina Oberhumer  ÖVP 

GR  Norbert Pichler ÖVP 

Vizebgm. Florian Paulik BEd SPÖ 

GR Nina Thell SPÖ 

GR Silvia Helml SPÖ 

GR Andreas Ackerer SPÖ 

GR Stefanie Hofer SPÖ 

GR Ferenc Varga SPÖ 

GR Sonja Müller SPÖ 

GV Christoph Wimmer  FPÖ 

GR LAbg Rudolf Kroiß FPÖ 

GR Günter Eichmair  FPÖ 

GR Dominik Tiefenthaler FPÖ 

GR Bernhard Kurz  FPÖ 

GV DI Michael Hörmandinger GRÜNE 

GR Christine Achleitner GRÜNE  

GR  Mag. Katrin Hörmandinger-Kroath GRÜNE  

 

Sämtliche Ausschüsse der Marktgemeinde Ottnang a.H. sowie die Zusammensetzung der Ausschussmitglieder 
finden Sie in unserer Homepage unter: www.ottnang.ooe.gv.at/Gemeindeamt/Politik/Gemeinderat/Ausschüsse 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

GEMEINDERAT 

Bürgermeister 
Peter Helml 

SPÖ 

1.Vizebürgermeisterin 
Michaela Hager 

ÖVP 

2. Vizebürgermeister 
Florian Paulik 

SPÖ 

http://www.ottnang.ooe.gv.at/Gemeindeamt/Politik/Gemeinderat/Ausschüsse
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PERSONELLES: 
 

Fr. Brita Heidenreich (Bau- u. Standesamt) 
und Fr. Judith Zaunrieth (Leitung Finanzabteilung) 
verlassen auf eigenen Wunsch die  
Marktgemeinde Ottnang a.H.  
 

Wir wünschen alles Gute für die weitere Zukunft! 

 

NEUES HUNDEHALTEGESETZ  
gilt seit 1. September  
 

Die OÖ Hundehaltegesetz-Novelle 2021 hat einige 
Änderungen gebracht. Es folgt ein kurzer Auszug 
über die relevanten Neuerungen.  
 

Die allgemeine Sachkundeausbildung ist vom 
künftigen Hundehalter*innen bereits VOR 
Anschaffung des Hundes zu absolvieren.  
 

Termine für Sachkunde-Kurse im Bezirk (oder auch 
online) sowie viele nützliche Erklärungen finden Sie 
auf der Homepage des Landes OÖ unter: 
Themen/Sicherheit und Ordnung/ 
Verwaltungspolizei/OÖ Hundehaltegesetz.  
 

Hund muss bei Anmeldung registriert sein 
Die wichtigste Änderung in Zusammenhang mit 
der Gemeinde ist, dass nun neben dem 
Sachkundenachweis und der 
Haftpflichtversicherung auch die 
Registrierungsbestätigung aus der 
Heimtierdatenbank (gem. § 24a  
Abs. 5 Tierschutzgesetz) vorgelegt  
werden muss, wenn Sie einen Hund anmelden.  
Der Hund muss also durch einen Tierarzt gechipt 
und die Chip-Nummer im Anschluss in der 
Datenband des Bundes registriert werden.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

VERSCHMUTZUNG  
DURCH HUNDEKOT 
AM SPIELPLATZ THOMASROITH  
 
 

Leider kommt es vermehrt zu Beschwerden wegen 
Verunreinigung durch Hundekot an öffentlichen 
Kinderspielplätzen, vor allem in Thomasroith.  
 

 

Die Marktgemeinde Ottnang a.H. weist darauf hin, 
dass alle Hundebesitzer dafür Sorge zu tragen 
haben, Hunde nicht auf den Kinderspielplätzen 
(bzw. auf öffentlichen Plätzen) herumlaufen zu 
lassen.  
 

Falls es dennoch zu Verunreinigung durch 
Hundekot kommt, hat der Hundebesitzer diesen 
unverzüglich zu entsorgen und zu beseitigen. (§ 6 
Abs. 3 Oö Hundehaltegesetz)  
 

 

Die Benutzung der Kinderspielplätze ist den 
KINDERN vorbehalten, um diesen ein sicheres, 
ungestörtes und sauberes Umfeld zum Spielen zu 
erhalten!  
 

Möchten Sie dass Ihr EIGENES Kind in der 
Sandkiste in Hundekot greift?  Sicher nicht!  
Genau darum nehmen Sie auch Rücksicht auf 
ANDERE Kinder und Mitmenschen. 
 

 
 

Am 24. 12., 31.12.2021 und am 07.01.2022 
ist das Marktgemeindeamt Ottnang a.H. 

geschlossen! 

 
 

GEFLÜGELPEST    
 

 

In Europa breitet sich seit Mitte 
Oktober die Geflügelpest immer 
mehr aus. Am 25.11. hat die AGES 
den ersten Fall in Österreich 
bestätigt.  
 
 

Pflichten der Tierhalterinnen und Tierhalter in Gebieten 
mit erhöhtem Geflügelpest – Risiko:  
 

• Die Tränkung darf nicht mit Oberflächenwasser 
erfolgen, zu dem Wildvögel Zugang haben. 

  

• Grundsätzlich ist Geflügel im Stall zu halten oder in 
geschlossenen Haltungsvorrichtungen, die zumindest 
oben abgedeckt sind, um einen Eintrag von 
Geflügelpest bestmöglich zu verhindern  

 

• Für Betriebe unter 350 Stück Geflügel gelten 
Ausnahmen - unter der Voraussetzung, dass eine 
getrennte Haltung von Enten und Gänsen zu anderem 
Geflügel erfolgt - für Ausläufe, wenn das sich darin 
befindende Geflügel durch Netze, Dächer oder 
horizontal angebrachte Gewebe vor dem Kontakt mit 
Wildvögeln geschützt wird oder zumindest Fütterung 
und Tränkung im Stallinnenbereich erfolgen. Derartige 
Ausläufe sind gegen Oberflächengewässer, an denen 
sich wildlebende Wasservögel aufhalten können, 
ausbruchsicher abzuzäunen.  

 

Jeder Verdacht auf das Vorliegen einer Infektion mit 
dem Erreger der Geflügelpest ist bei der zuständigen 
Bezirkshauptmannschaft anzuzeigen. 
 

Geflügelhalterinnen und Geflügelhalter sollten besonders 
auf die Einhaltung von Biosicherheitsmaßnahmen achten, 
wie beispielsweise die Fütterung in überdachten 
Bereichen. Direkte und indirekte Kontakte zwischen 
Geflügel und Wildvögeln sollten unbedingt verhindert 
werden. Bei unklaren Gesundheitsproblemen in 
Geflügelbetrieben sollte unbedingt eine tierärztliche 
Untersuchung erfolgen. Die verpflichtende Meldung von tot 
aufgefundenen wildlebenden Wasservögeln und 
Greifvögeln bei der lokal zuständigen Veterinärbehörde 
(Amtstierarzt/Amtstierärztin) ist ebenfalls für die 
Früherkennung wichtig. 
 

Nähere Infos auf unserer Homepage: www.ottnang.ooe.gv.at 
 

http://www.ottnang.ooe.gv.at/
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Elektronische Zustellung Ihrer Gemeindevorschreibung 
 
 

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, 
 
die Marktgemeinde Ottnang am Hausruck ist als moderner Dienstleistungsbetrieb stets darum bemüht, 
Verwaltungsabläufe zu vereinfachen und noch bürgerfreundlicher zu gestalten. Wir erlauben uns daher, Sie mit 
diesem Schreiben auf eine Möglichkeit hinzuweisen, mit der Sie Ihre Gemeindevorschreibung in Zukunft vorrangig 
auf elektronischem Weg erhalten. 
 
Was sind Ihre Vorteile? 
 

• einfache, unkomplizierte Anwendung 

• schnellere Information 

• ortsunabhängiger Zugriff 

• Reduktion der täglichen Papierflut 
 
Alles was wir von Ihnen benötigen, ist jene E-Mail-Adresse, unter der Sie über den Eingang der 
Gemeindevorschreibungen informiert werden möchten. 
 

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, füllen Sie bitte nachstehende Erklärung aus, schicken diese an 
huber@ottnang.ooe.gv.at   bzw.   knirzinger@ottnang.ooe.gv.at oder bringen Sie persönlich am Gemeindeamt 
vorbei.  
 

Die Umsetzung der elektronischen Rechnungszustellung wird im Laufe des Jahres 2022 erfolgen.  
 
 

                      Abschnitt hier abtrennen und abgeben  

 
 

Einwilligungserklärung zur dualen Zustellung 
 

Ich ………………………………………….…………………………….……………………………………………………………………………………….……. 

 (Vorname, Nachname, Adresse, eventuell Steuernummer)  
 

erkläre mich einverstanden, Gemeindevorschreibungen nach technischer Verfügbarkeit in elektronischer Form zu 
erhalten. Dazu gebe ich der Marktgemeinde Ottnang am Hausruck folgende E-Mail-Adresse bekannt:  
 
 
……………..…………………………………………………………………………………………………………………….………………………………….……. 
                           (Die Mail-Adresse wird ausschließlich für den oben genannten Zweck verwendet.) 

 
Diese Einwilligung kann jederzeit ohne Angaben von Gründen bei der Marktgemeinde Ottnang am Hausruck, 
Marktplatz 1, 4901 Ottnang oder per E-Mail an gemeinde@ottnang.ooe.gv.at widerrufen werden. Die 
Rechtmäßigkeit der bis zum Widerruf erfolgten Datenverarbeitung bleibt vom Widerruf unberührt. 
 
Weiterführende Informationen zum Datenschutz sind auf der Homepage der Gemeinde unter 
www.ottnang.ooe.gv.at (Menüpunkt Datenschutz) zu finden. 
 
 
 
 
……………………………………….……………    …………………………..…………………….………………………… 
    Ort,  Datum                          Unterschrift 

 

mailto:huber@ottnang.ooe.gv.at
mailto:knirzinger@ottnang.ooe.gv.at
mailto:gemeinde@ottnang.ooe.gv.at
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STAMMTISCH  
für Pflegende Angehörige 
Leitung: DGKS Riener Waltraud 
Nähere Auskunft:  07676/7255 DW 18  

Gedanken der Leiterin des Stammtisches für Pflegende Angehörige  
 
 

Ein weiteres Corona Jahr war für die pflegenden Angehörigen, sowie für alle 
anderen, sehr herausfordernd. Manche haben die Möglichkeit genutzt 
telefonisch Kontakt aufzunehmen und in vielen Einzelgesprächen haben wir 
versucht Hilfestellung zu leisten. 
 

Im Sommer haben wir die Gelegenheit genutzt, die Stammtische im Freien zu 
machen. So kam trotzdem ein Austausch unter den Teilnehmern zustande, 

denn das ist es was einen Stammtisch ausmacht. Das Zusammensein, das untereinander austauschen, 
das Zuhören und das Gefühl, man ist nicht der einzige der solche oder ähnliche Probleme bewältigen 
muss. Ich wünsche allen pflegenden Angehörigen viel Kraft und Durchhaltevermögen für die 
kommende Zeit. 
 

DGKS Waltraud Riener 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

       Rat und Orientierung bei sozialen Fragen                             
        Ansprechpartnerin 
                   Marianne Maresch 

              
Information über alle regionalen und überregionalen Hilfsangebote:  

Anlaufstelle für die Bevölkerung, Information über die Vielzahl der sozialen Angebote für alle 

Menschen, Zusammenarbeit und Vernetzung mit den Sozialeinrichtungen; 

 

Hilfestellung bei Behördenangelegenheiten: 

Sozialhilfe, Befreiungsanträge, Pflegegeldanträge, Anträge auf Altenheimunterbringung, 

Behindertenpass …… 

 

Unterstützung pflegender Angehörige: 

Vermittlung mobiler Dienste im Pflege- und Sozialbereich: Hauskrankenpflege, Altenbetreuung, Essen 

auf Räder, ....., Hausbesuche wenn notwendig; 

 

Abklärung in sozialen Notlagen: 

Rat und Hilfe in schwierigen Lebenssituationen und sozialen Notlagen – Hilfe bei drohender 

Wohnungslosigkeit;  
 

Ich wünsche ein frohes besinnliches Weihnachtfest und ein gutes neues Jahr! 
 

Montag bis Donnerstag – 8.00 bis 12.00 Uhr und 

nach telefonischer Terminvereinbarung 

Krankenhausstraße 14/7, 4690 Schwanenstadt 

E-mail: sbs.schwanenstadt@sozialberatung-vb.at 

Tel.: 07673 / 75 2 57 

mailto:sbs.voecklamarkt@sozialberatung-vb.at
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           Der Arbeitskreis der Gesunden Gemeinde wünscht ein frohes und besinnliches 
                                          Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr. 
 

 

 

Erfreulicherweise fand am 19. Oktober 2021 die Sprechstunde 

„Gesund bleiben - aber wie?“ 

mit Gesundheitspsychologin Fr. Mag.a Ursula Graf-Holzinger statt. 

Neben Möglichkeiten zur Unterstützung beim Umgang mit Stress, Belastungen und 
Krisen wurden auch Entspannungstechniken besprochen. 

 

Fr. Mag.a Graf-Holzinger konnte auf jeden Besucher individuell eingehen und Fragen 
und Anregungen beantworten. 

Gesucht wird für die Leitung des Stammtisches für 
Pflegende Angehörige der Gesunden Gemeinden 

Atzbach, Manning, Ottnang, Wolfsegg und Zell a.P. 
 

Diplomierte/r Gesundheits- und KrankenpflegerIn 
 

Rückfragen und nähere Auskünfte: 
Fr. Maria-Anna Hochholzer  

Tel. 0660/3404194 
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Amtstage 
Notariat Schwanenstadt 

Dr. Thomas Zellinger 
Unentgeltliche Rechtsauskünfte 

Marktgemeindeamt Ottnang a.H. 
von 8.00 – 10.00 Uhr 

 
 

                    04. Jänner 2022             20. Jänner 2022 
                  04. Februar 2022           21. Februar 2022 
                         4. März 2022                21. März 2022 

 

ERWEITERTE MUTTERBERATUNG 
Eine Sozialarbeiterin und eine Hebamme beraten Sie, Ihr Baby wird gewogen und gemessen. Im Anschluss an 
die Mutterberatung haben Sie die Möglichkeit sich mit anderen Müttern beim „Babytreff“ auszutauschen, zu 
plaudern und den Nachmittag in gemütlicher Atmosphäre zu genießen.  
 

Kostenlos! Wegen der Einschränkungen durch Covid19 braucht es derzeit eine Anmeldung!  
Telefon 07672/702 73421 oder 0664 / 600 7273 904  

 

Jeden 1. Dienstag im Monat  
14.00 bis 15.45 Uhr  
im ELTERN-KIND-ZENTRUM 
„Krokofant“  in Holzleithen  

 

Nähere Informationen: 0699/16886425                       E-Mail: ekiz.ottnang@kinderfreunde.cc 

Die nächsten Termine:  
 

04.  Jänner  2022 
01.  Februar   2022 
01.   März  2022 

-AUSKUNFT 
-BERATUNG 
-HILFE 

 

• in allen Sozial – und Pensionsangelegenheiten 

• Pflegegeldangelegenheiten 

• Gebührenbefreiungen  

• Unterstützungsansuchen  

• Lohnsteuerangelegenheiten  

• und vieles mehr 
 

Fachreferent Manfred Streinz beantwortet Ihre 
sozialrechtlichen Fragen und hilft Ihnen kompetent und 
kostenlos. Wir garantieren vertrauliche Behandlungen 
Ihrer Anliegen.  
 

Nächster Termin: 
 

Montag, 28.03.2022, ab 15.30 Uhr 
 

Termin Voranmeldung beim Marktgemeindeamt 
Ottnang, Servicestelle 07676/7255 – 23 oder 18 

Bei Verhinderung bitte unbedingt abmelden! 

 

ÄRZTENOTDIENST              141 

APOTHEKENRUF                1455 

GESUNDHEITSNUMMER    1450 
 

 

Dr. Dellinger  07676/6763  
 

Dr. Wimberger 07676/7414 
 

Dr. Schmelz 07676/8090 
 

Dr. Petershofer 07676/8885  

 

SOZIALBERATUNGSSTELLE 
Schwanenstadt 

 

 
Krankenhausstraße 14/7   4690 Schwanenstadt 

sbs.schwanenstadt@sozialberatung-vb.at 
Bürozeiten:   Mo. – Do. von 8.00– 12.00 Uhr  

und nach telefonischer Vereinbarung  
 

  07673 / 75257 
 

 

 

SPRECHSTUNDEN 
 

BÜRGERMEISTER 
 

Bürgermeister Peter Helml 
am langen Amtstag:  
jeden Montag von 16.00 – 18.30 Uhr 
und nach telefonischer Vereinbarung 
Marktgemeindeamt Ottnang a.H. 
Tel.: 07676 / 7255 – 12    

      0676 / 311 6704 
   

 
 

Vizebürgermeisterin 
Michaela Hager BEd  
nach telefonischer Vereinbarung 
Tel.: 0664 / 65 14 547 

 
 

Vizebürgermeister 
Florian Paulik BEd 
nach telefonischer Vereinbarung 
Tel.: 0660 / 73 78 628 

     

Änderungen vorbehalten! 

Annenapotheke 
Apothekerin Anne Matzenauer 
Hauptstraße 21 
A-4901 Ottnang a. H. 
Tel:   07676 / 20792 
 

Apothekenruf: 1455 
 
 

apo@annenapo.at              Mo - Fr: 08:00 Uhr - 12:00 Uhr  
               14:00 Uhr - 18:00 Uhr 
Sa:          08:00 Uhr - 12:00 Uhr 

 

mailto:ekiz.ottnang@kinderfreunde.cc
mailto:sbs.schwanenstadt@sozialberatung-vb.at
mailto:apo@annenapo.at
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    Wir gratulieren 
    zur Geburt 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

im August 
Isabella Schmid und Andreas Zauner 
Rieder Straße, eine JASMIN 
 

Lisa und Paul Richardt 
Obermühlau, ein VALENTIN 
 

Andrea und Markus Kainz 
Schachen b.F., ein BENEDIKT 
 

Stefanie Hager und Bernhard Krempl 
Untermühlau, eine LUCIA HELENA 
 
 

im September 
Dora Padar und Norbert Gerga  
Sportplatzstraße, ein NORBERT 
 
 
 

 
 
 
 

 Wir gedenken  
 unserer Verstorbenen 
 
 

 
 

  im August 
  Maria Wastl, Rieder Straße, im 101. Lj. 

  Anton Moser, Hauptstraße, im 70. Lj. 

  Maria Wiesinger, Marktplatz 1/APH, im 92. Lj.  

  Rupert Bartik, Thomasroither Straße, im 95. Lj. 
 

  im September 

  Margarete Grösswang, Marktplatz 1/APH, im 83. Lj. 

  Gertrude Hummer, Marktplatz 1/APH, im 92. Lj. 

  Zäzilia Oberhumer, Deisenham, im 83. Lj. 

  Alois Gruber, Marktplatz 1/APH, im 94. Lj. 
 

 

im Oktober 

Josef Neudorfer, Marktplatz 1/APH, im 65. Lj. 

Zäzilia Pumberger, Marktplatz 1/APH, im 92. Lj. 

Karl Schmidthaler, Holzham, im 89. Lj. 
 

im November 

Günter Gruber, Thomas Bernhard Straße, im 59. Lj. 

Maria Huber, Marktplatz 1/APH, im 86. Lj. 

Christian Tribert, Hausruckedt, im 59. Lj. 

Edeltraud Pichler, Barbaraweg, im 83. Lj. 

Karl Pohn, Untermühlau, im 84. Lj. 

Brigitta Schimpl, Redl, im 76. Lj. 

Jungwirth Hannelore, Waldweg, im 78 Lj.  

Johann Kunesch, Moarberg, im 63. Lj. 

 

IMPRESSUM: 
 

Medieninhaber, Herausgeber:  Marktgemeinde Ottnang a.H., Marktplatz 1, 4901 Ottnang a.H., www.ottnang.at, 07676/7255 
 

Redaktion: Höltinger Sylvia, hoeltinger@ottnang.ooe.gv.at, Mattischek Christine, mattischek@ottnang.ooe.gv.at 
 

Druck: Druckerei Haider, Niederndorf 15, 4274 Schönau i.M., Auflage 1.650 Stk., erscheint 4 mal jährlich  
 

Fotos: Marktgemeinde Ottnang a.H., Vereine, Schulen, Kindergärten, Organisationen Ottnangs, www.pixabay.com 
 

Es gelten die Datenschutzrichtlinien der Marktgemeinde Ottnang a.H., siehe www.ottnang.at/datenschutz  
 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist der 12.02.2022 

Antonela-Maria und Constantin-Iulian Benza 
Hausruckedt, eine LEA-ANTONIA 
 
Anabella Sorinca und Adrian Liviu 
Hausruckedt, eine ADRIANA-MARIA 
 

Raveca und Radu Benza  
Hausruckedt, ein DAMARIS 
 

im Oktober 

Verena und Markus Tassold 
Dorfstraße, eine LUISA 
 

Anamaria und Catalin Vasilica Ignat 
Moarberg, eine RAISA 
 
im November 
Jacqueline Iglseder und Sebastian Gröstlinger  
Hausruckedt, eine SELINA 
 
 

http://www.ottnang.at/
mailto:hoeltinger@ottnang.ooe.gv.at
mailto:mattischek@ottnang.ooe.gv.at
http://www.pixabay.com/
http://www.ottnang.at/datenschutz
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Ottnanger Bauerngemeinschaft- Hand in Hand 

 

„Alle Dinge haben ihre Wurzeln und ihre Zweige, 
alle Taten einen Anfang und ein Ende.“ 

 
 

In diesem Sinne möchten wir uns bei unserem Bürgermeister Friedrich Neuhofer bedanken für die gute 
Zusammenarbeit in den vergangenen 6 Jahren, die wir sehr geschätzt haben. 
 

Gleichzeitig blicken wir der zukünftigen Amtsperiode mit unserem neuen Bürgermeister Peter Helml optimistisch 
entgegen und freuen uns auf ein gemeinsames Miteinander mit vielen neuen Herausforderungen und Zielsetzungen.  
 

In der 1. Schulwoche durfte ein Kernteam der Ottnanger Bäuerinnen die 1. Volksschulklassen der Gemeinde Ottnang 
besuchen und den Kindern eine regionale Schultüte, befüllt mit Köstlichkeiten aus der Region überreichen. Die 
Freude und Überraschung bei den Kindern war groß. Ein herzlicher Dank gilt allen, die dazu einen Beitrag geleistet 
haben: 

Biohof Gröstlinger in Schachen (Fruchtjoghurt),  
Fam. Reisenberger und Glück (Biokartoffeln), Fam. 
Gneissl (Erdbeer-Kirschmarmelade), Fam. Gröstlinger in 
Obermühlau (Müsliriegel), Fam. Moser (Honig), 
Purmühle (Mohnflesserl), Biokräuterei Mathiasnhof 
(Kindernudeln) 
 
Am 15. Oktober fand 
ebenfalls in den 1. 
Volksschulklassen unserer 
Gemeinde im Rahmen des 
Welternährungstages ein 

Tag der „Tollen Knolle“ statt. Die Bäuerinnen vermittelten den Kindern 
praxisbezogenes Wissen rund um das Thema Kartoffeln und als kulinarischer 
Abschluss wurde mit den Kindern gemeinsam ein bunter Erdäpfelkäse zubereitet und verkostet.  
 

Ein Dank ergeht an die Lehrerinnen und an VD Bichl Sigrid für die Bereitschaft und Kooperation. 
 
Ein Dankeschön richten wir auch an die Gemeinde, wodurch der Ankauf von Straßenschildern (verschmutzte 
Fahrbahn) ermöglicht wurde. 
 

Diese sollen vor allem bei Ernte- und Bautätigkeiten zum Einsatz kommen und stehen 
sowohl der Ottnanger Bauerngemeinschaft, wie auch der Gemeindebevölkerung jederzeit 
gerne zur Verfügung. 
 

Stationiert sind diese bei Franz Gröstlinger in Obermühlau 1,  
4901 Ottnang, Tel.: 0664 9285066   
 

Bitte bei Bedarf um Kontaktaufnahme! 
 

 
 

Wir wünschen ein gesegnetes Weihnachtsfest  
und ein gesundes neues Jahr 2022 

 
P.S.: Unsere Direktvermarkter und Christbaumbauern freuen sich über Unterstützung im Zuge eures 
Weihnachtseinkaufs, sei es der Christbaum oder ein regionaler Geschenkkorb befüllt mit bäuerlichen und/oder 
handwerklichen Spezialitäten aus unserer Gemeinde. 
 
 
 

(Autor Magdalena Steinbauer) 
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Bericht des Klimabündnis-Teams 
 

1. Fahrradberatung 

Nach dem Startworkshop vom 7. Juli 
2021 hat am 4. Oktober die 
Routenfestlegung für den geplanten 
Radlokalaugenschein stattgefunden. 
Gemeinsam mit DI Robert Stögner von 
der Fahrradberatung OÖ hat ein Teil 
des Klimabündnis-Teams mit 
Unterstützung von Horst Bichl am 6. 
Oktober die Befahrung ausgewählter 
Strecken im Gemeindegebiet 
durchgeführt. Im nächsten Schritt 
werden die daraus gewonnenen 
Erkenntnisse in die Konzeption eines 
Alltagsradwegenetzes einfließen und 
hoffentlich dann vom Gemeinderat im 
Sinne des Klimaschutzes auch 
dementsprechend unterstützt. 
 

Unser besonderer Dank gilt Franz Hirsch, der sich dazu bereit 
erklärt hat, die Funktion des Fahrradbeauftragten der 
Gemeinde zu übernehmen! 

 

 

 

2. Informationsabend „Klimabilanz, Photovoltaik und Energiegemeinschaften“ 

Die erste Klimabilanz der Marktgemeinde Ottnang a.H. ist fertig und wartet darauf, der Bevölkerung präsentiert zu 
werden. Eines sei gleich vorweg verraten: wir haben bessere Kennzahlen als der Bundesdurchschnitt! 

Um die Klimaziele zu erreichen, müssen bis 2030 in Österreich jedoch noch zusätzlich 27.000 Gigawattstunden 
erneuerbare Energie (Strom und Wärme) pro Jahr erzeugt werden. Das bedeutet für Ottnang einen Bedarf an 
zusätzlichen 12 Gigawattstunden Sonnen-, Wind-, Wasser- oder Biomassestrom bzw. -wärme pro Jahr oder anders 
ausgedrückt 12.000 kWpeak installierte PV-Leistung. 

Photovoltaikanlagen mit staatlicher Förderung errichten und dann mehr für die selbst erzeugte Energie bekommen 
als bisher. Mitglied einer Erneuerbaren Energiegemeinschaft (EEG) werden und weniger für die selbst verbrauchte 
Energie bezahlen als bisher. Das Erneuerbaren Ausbau Gesetz (EAG) macht’s möglich! 

An einem spannenden Informationsabend werden uns Christian Hummelbrunner von der Klima- und 
Energiemodellregion Traunstein und DI (FH) Michael Stumptner vom Energiesparverband OÖ die aktuellsten 
Informationen liefern und für Fragen zur Verfügung stehen. 
 

Aufgrund des aktuellen Lockdowns kann der Informationsabend leider nicht zum 
geplanten Termin Anfang Dezember stattfinden. Wir werden das nachholen, 
sobald es unter sicheren Bedingungen möglich ist. 

 

 

Text: Michael Hörmandinger / Koordinator Klimabündnis-Team 
Bilder: Klimabündnis Österreich, Fahrradberatung OÖ 
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In Ottnang am Hausruck wird Bodenschutz gepflanzt 
 

In einer Kooperation mit der Pfarre Bruckmühl wurde vom Team der bienenfreundlichen Gemeinde Ottnang am 
Hausruck eine Bestellaktion für heimische Sträucher organisiert. 
 

Bei dieser Aktion, die vom Land OÖ unter dem Titel „Bodenschutz pflanzen“ gefördert wird, sind von der Ottnanger 
Bevölkerung 486 bienenfreundliche Sträucher bestellt worden. 
 

Geliefert wurden die Dirndlsträucher, 
Pfaffenkäppchen, Weiden, Heckenkirschen und 
viele andere Sträucher von der Baumschule 
Braunschmid aus Zwettl an der Rodl. 
 

Die Abholung fand bei der Kompostieranlage der 
Familie Thalhammer an einem wunderschönen 
Herbsttag statt. 
 

Im nächsten Jahr wird durch diese Pflanzen ein 
reichhaltiges Buffet für Bienen, Insekten aber auch 
die Vogelwelt gedeckt. 
 

(vlnr: Familie Thalhammer, Bienenbeauftragter Peter Helml) 
 

(Bildquelle: Bienenfreundliche Gemeinde Ottnang a.H.) 

 

 
Abgeltung von durch Borkenkäfer verursachtem Wertverlust - Entschädigung aus dem Waldfonds 
Der Klimawandel mit mehr und längeren Trockenperioden hat die heimischen Fichten dominierten Wälder in 
Mitleidenschaft gezogen. Viele Waldbestände sind auch in unserer Gemeinde einer Borkenkäfermassenvermehrung zum 
Opfer gefallen. Durch den mit Borkenkäferbefall einhergehenden Verlust der Holzqualität in Kombination mit einem 
massiven Holzpreisverfall konnten die Verkaufserlöse teilweise nicht einmal die Erntekosten abdecken. Der finanzielle 
Schaden der letzten Jahre war enorm. Um den betroffenen Waldbesitzern unter die Arme zu greifen, wurde vom 
Bundesministerium für Landwirtschaft, Regionen und Tourismus der Waldfonds ins Leben gerufen. 
 

Mittel aus dem Waldfonds beantragen 
Bewirtschafter von Waldgrundstücken in stark geschädigten Katastralgemeinden können einen Antrag auf Abgeltung von 
Borkenkäferschäden aus Mittel des Waldfonds beantragen. In unserer Gemeinde ist dies die Katastralgemeinde Ottnang.  
Die Entschädigung beträgt pauschal 3.500 Euro pro Hektar Schadfläche, wobei die Förderuntergrenze 1.000 Euro beträgt. 
Das ergibt eine Mindestschadfläche von rund 0,3 Hektar. Einzelne Teilflächen ab 0,1 Hektar können summiert werden. Die 
Antragstellung erfolgt ausschließlich online über eAMA. Nähere Informationen erhalten Sie bei der 
Landwirtschaftskammer Oberösterreich bzw. unter www.ooe.lko.at im Bereich Forst/Waldfonds und Forstförderung. 

 
P.S. Daniela auf der Buch Wien 2021 

Die erst 14jährige Buchautorin Daniela Pletzenauer (aka P.S. Daniela) aus dem Bezirk Vöcklabruck, OÖ erreichte 

einen neuen persönlichen Meilenstein. 

Aufgrund der erfolgreichen Veröffentlichung ihrer Buch-Reihe „Die 

Legenden der Hexenmeister“ erhielt Daniela eine Einladung ihres 

Buchverlages BoD, beim wichtigsten Ereignis der österreichischen 

Buchbranche in diesem Jahr persönlich mitzuwirken und absolvierte 

dort in beeindruckender Weise zwei gut besuchte Bühnenauftritte. 

„Ein großartiges Gefühl, zuerst bekannte Autoren wie Thomas 

Brezina zuzuhören, dann selbst auf der Bühne zu sitzen, und im 

Anschluss daran die eigenen Bücher für Fans zu signieren. Das gibt mir einen zusätzlichen Motivationsschub, 

konsequent meinen Traum eine erfolgreiche Autorin zu werden, weiterzuverfolgen!“ äußerte Daniela unmittelbar 

danach. 

Aktuell schreibt sie bereits an ihrem 3. Buch, welches in der griechischen Mythologie angesiedelt sein wird. 

Wer die junge Autorin unterstützen möchte: beide Bücher sind online, aber auch mit Vorbestellung im Buchhandel, 

als Hardcover-Version und auch als E-Book erhältlich.      
 (Foto und Text: privat) 

http://www.ooe.lko.at/
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  Eltern-/Mutterberatung  der Kinder- und Jugendhilfe  
   im Bezirk Vöcklabruck 

 

Die Eltern-/Mutterberatung bietet umfassende Beratung für Eltern mit Säuglingen und Kleinkindern  
bis zum 3. Lebensjahr.  
 

• Sie möchten Ihr Baby messen und wiegen lassen? 

• Sie haben Fragen zum Alltag mit Ihrem Kind oder zu Ihrer familiären Situation? 

• Sie möchten mehr Sicherheit im Umgang mit Ihrem Baby? 
 

Unsere Fachkräfte sind gerne für Sie da! 
 

Außerdem bieten wir in unserer Beratungsstelle kostenlose psychologische Beratung, Stillberatung und 
Ernährungsberatung an. 
 

Gemeinde/Ort: Stelle: wir sind für Sie da: Angebot: 

Ottnang 
Eltern-Kind-Zentrum 

Holzleithen, Teichweg 4 

1. Dienstag im 
Monat 

14:00 Uhr Ärztin, Hebamme 

 

Während der Einschränkungen in der Corona Zeit beachten Sie bitte unsere Homepage  
www.bh-voecklabruck.gv.at. > Beratung und Termine > Eltern- Mutterberatung und die Anmeldung 
unter der Tel. Nr.: 07672/702 73421  
 

 
 

Erziehungs- und Familienberatung 
 

Wer Kinder und Jugendliche auf ihrem Lebensweg begleitet, steht immer wieder vor neuen Fragen und 
Herausforderungen. Da ist es gut, wenn man weiß, wo man sich kompetent Rat und Unterstützung holen kann.  
 
In der Erziehungs- und Familienberatung der Kinder- und Jugendhilfe der Bezirkshauptmannschaft Vöcklabruck 
bekommen Sie persönliche Beratung, wenn Sie 
 

▪ sich Sorgen wegen des Verhaltens Ihrer Kinder 
machen 

▪ sich Gedanken über die Entwicklung Ihrer Kinder 
machen 

▪ sich als Eltern überlastet fühlen 
▪ sich wegen Ihres Kindes streiten 
▪ sich als Eltern streiten und Ihr Kind darunter 

leidet 
▪ sich fragen, was Ihre Kinder brauchen, wenn Sie 

sich trennen 
▪ unter 18 Jahre sind und mit sich selbst oder mit 

Ihrer Familie Probleme haben 
▪ rechtliche Fragen zu Sorgerechts-, 

Besuchsrechts- oder Unterhaltsfragen haben 
 
 
 

Das Team der Erziehungs- und Familienberatung der Kinder- und Jugendhilfe bestehend aus einem 
Sozialarbeiter, einer Psychologin und einem Juristen steht Ihnen mit Rat und Tat zur Seite.  
 

Sie erreichen uns unter der Tel. Nr. 07672/702-73421 

v.l.n.r. Sabine Kienbauer, Josef Mair, 
 Hermann Mühlleitner, Karin Bacher 
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Foto: Johann Mayr 

Neues vom Haus Barbara  
 
 

Am 1.Oktober fand endlich wieder unser alljährlicher Rollstuhl-Wandertag statt. Mit der 

Unterstützung durch Ehrenamtliche, Angehörige und Mitarbeiter*innen konnten alle Bewohner*innen die 

dazu Lust hatten einen sonnigen Spaziergang zum Biohof Gröstlinger genießen. Vor Ort gab es dann zur 

Stärkung Getränke, Kaffee und Kuchen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit großer 

Begeisterung 

nutzen die 

Bewohner*in

nen den 

vorerst geliehenen „Mindtab-Spieltisch“: hier kann man eine große 

Auswahl an Spielen, Rätseln und Gedächtnistrainings absolvieren. Dies 

fördert die Merkfähigkeit, zwischenmenschliche Kommunikation wird 

unterstützt, und das Wichtigste: es macht Spaß - denn zusammen 

lachen steigert die Lebensfreude!  

Bis Ende des Jahres dürfen wir den Spieltisch noch kostenlos nutzen. 

Ab Jänner würden wir uns über Sponsor*innen für die monatliche 

Tisch-Miete freuen! ☺ 
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Krabbelstubenvorstellung 
 

Mein Name ist Teresa Lanz und ich arbeite als gruppenführende 

Pädagogin in der Krabbelstube Thomasroith seit der Eröffnung 2017. 
 

Im September 2021 übernahm ich die Leitung  

der Krabbelstube und freue mich nun, diese neue  

Aufgabe auszuführen. 

Ich möchte mich hiermit bei der Kindergartenleiterin 

Silvia Ulrike Hopl für ihre tatkräftige Unterstützung  

und Zusammenarbeit bedanken! 
 

Im Namen des Kindergartenteams aus dem Kindergarten Thomasroith möchte ich, 

Silvia Ulrike Hopl, in der Funktion der Leitung des Kindergartens unserer Kollegin 

Teresa Lanz, mit der ich schon seit der Eröffnung der Krabbelstube im Jahr 2017 

zusammenarbeiten durfte, für Ihre neue verantwortungsvolle Tätigkeit als Leiterin 

der Krabbelstube Thomasroith alles Gute und viel Freude in der Begleitung unserer 

„Kleinsten“ wünschen!  

 

Liebe Grüße und die besten Wünsche  

aus dem Kindergarten Thomasroith! 

 

Silvia Ulrike Hopl  
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Im Kindergarten Thomasroith begrüßen wir ganz herzlich die neue Kollegin Pia Rathmayr, 

die uns seit September 2021 als pädagogische Fachkraft für die Sprachförderung zur Seite 

gestellt wurde.  

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das Team und die Kinder vom Kindergarten Thomasroith wünschen unserer neuen 

Sprachförderpädagogin Pia Rathmayr alles Gute, vielseitige Freude und viel Erfolg in dieser 

verantwortungsvollen Tätigkeit mit unseren Kindergartenkindern.  

 
Silvia Ulrike Hopl  
 

In Vertretung für Kinder  

und Kindergartenteam 

 

Neues aus dem Kindergarten Thomasroith  

 

Kindergartenanmeldung  
für das Kindergartenjahr 2022/23 

 

Termine: 
Montag: 17. Jänner 2022 
Dienstag: 18. Jänner 2022 
jeweils von 14:00 – 16:00 Uhr 
in den Kindergärten Ottnang und Thomasroith. 

 

Um längere Wartezeiten zu vermeiden, bitten wir um telefonische Terminvereinbarung ab  
6. Dezember 2021, Montag, Dienstag und Mittwoch in Ottnang jeweils von 13:00 - 14:00 Uhr.  
in Thomasroith jeweils von 7:00 - 7:30 und von 12:30 - 13:00 Uhr  
 

Kindergartenleitung Ottnang      07676/7155       Barbara Kolb 
Kindergartenleitung Thomasroith    07676/7000 Silvia Ulrike Hopl 

 

Zur Anmeldung benötigen wir: 
 

❖ Ihr Kind 
❖ Geburtsurkunde Ihres Kindes 

❖ Impfpass Ihres Kindes 
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Statistik Austria  
 

REGISTERZÄHLUNG 2021 
 

Wie zu Beginn eines jeden Jahrzehnts findet auch im 
Jahr 2021 eine Volkszählung zusammen mit einer 
Gebäude- und Wohnungszählung und einer 
Arbeitsstättenzählung statt.  
Stichtag ist der 31.10.2021 
 

Die Befragungen finden Ende November 2021 und 
Anfang Juni 2022 statt. Informationen über diese 
Befragung und Übersetzungen des Briefs und des 
Antwortformulars finden Bürgerinnen und Bürger 
auf unserer Webseite unter www.statistik.at 
 

Im März 2023 wird das endgültige Ergebnis der 
Volkszählung bezüglich Bevölkerungs- und 
Bürgerzahl vorliegen und die Gemeinden werden 
über dieses Ergebnis ebenfalls schriftlich informiert.  
 

Allgemeine Anfragen zur Registerzählung 2021 
und zur Wohnsitzanalyse richten Sie bitte an 
das Postfach zensus-wsa@statistik.gv.at bzw. 
telefonisch an +43 1 71128-8998 (werktags 
Montag bis Freitag 9 bis 15 Uhr). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

SILVESTER- 
KNALLEREI 

 
 

Gesetze einhalten und 
Rücksicht nehmen 

 

Bitte Handeln Sie im Umgang mit 
Feuerwerkskörpern verantwortungsvoll und 
nehmen Sie Rücksicht auf Mensch, Tier und 
Umwelt! 
 

Verursachter Müll (Feuerwerkskörper) kann 
nicht im ASZ sondern ausschließlich über den 
Restabfall entsorgt werden! 

 

Freitag 24.12.2021 

und Freitag 31.12.2021 

ist das ASZ Region Hausruck 

GESCHLOSSEN! 
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jeden ersten Samstag im Monat 

von 9 – 11.30 Uhr 

Firma Kaltenbrunner (Halle Tankstelle) 

 

08.01.2022 Glühmostverkostung 

05.02.2022 Gans trifft Nudel 

05.03.2022 Vom Garten ins Glas  
                                                 

  Änderungen vorbehalten! 

 

CHRISTBAUM – VERKAUF  

JEDINGER Georg, Rieder Straße 69,  
Bergern, Tel: 7433 
 

SCHABLINGER Franz, 
Walding 5, Tel: 8425  
 

Die Entsorgung Ihres Christbaumes ist in der 
Kompostieranlage Thalhammer kostenlos. 

 
 

JAHRESRÜCKBLICK 2021 Marktgemeinde Ottnang a.H. 
 

(Stand November 2021) 
 
 
 

Einwohnerzahl Hauptwohnsitze 3.903 

Reisepassanträge 157 

Personalausweisanträge 11 

Kindergartenkinder 130 

Krabbelstubenkinder 7 

Schulkinder 158 

ausgest. Staatsbürgerschaftsnachweise 28 

Geburten 21 

Hochzeiten 15 

Verpartnerungen 0 

Todesfälle 55 

Bauvorhaben 106 

davon Wohnhausneubauten 25 

 

Auch 2021 kein Christkindlmarkt 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Ottnanger Christkindlmarkt findet leider 
coronabedingt auch heuer nicht statt.  
 

Wir bitten um Ihr Verständnis und hoffen auf 
ein Wiedersehen im Jahr 2022!  
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     Text u. Foto: Union Bruckmühl  

 

Radweltmeister aus Ottnang 
Josef Bichl aus Englfing nahm heuer erstmals bei den in Sarajevo (Bosnien) ausgetragenen UCI-
Radweltmeisterschaften für Amateure teil. An diesen Weltmeisterschaften nehmen jährlich Radsportler aus der 

ganzen Welt teil, die keine Profis (mehr) sind und sich vorher bei einem der 
weltweit ausgetragenen Ausscheidungsrennen qualifizieren.  
Das Einzelzeitfahren am 5.10.2021 nahm Josef Bichl eigentlich nur zur 
Vorbereitung mit, weil er ohnehin schon vor Ort war. Umso überraschter war er 
dann selbst, als er im Ziel mehr als 1 ½ Minuten vor allen anderen Teilnehmern in 
der Altersklasse 75+ lag. Und das noch dazu ohne spezielles Zeitfahrrad. 
Beim Straßenrennen am darauffolgenden Samstag war dann erstmals vorranging, 
gesund ins Ziel zu kommen, was bei Minusgraden, Schneefall, Regen und 
Steigungen bis zu 20% in den Bergen rund um Sarajevo bei weitem nicht allen 
Teilnehmern gelungen ist. Josef Bichl biss sich aber durch und durfte sich am Ende 
des Tages zum zweiten Mal bei der Siegerehrung das Regenbogentrikot des 
Radweltmeisters überstreifen und sich zu den Klängen der Bundeshymne die 
Goldmedaille umhängen. Spätestens zu diesem Zeitpunkt waren die ganzen 
Strapazen des Rennens und der übrigen rund 14.000 km, die er während des 
Jahres zur Vorbereitung auf seinem Rennrad zurückgelegt hat, vergessen. 

                                  Text u. Foto: privat 

 

Union Bruckmühl - Nachwuchsfußball 
 

Auch heuer blicken wir wieder auf eine sehr erfolgreiche Herbstsaison zurück. Wir stellten 
Mannschaften in den Altersgruppen U7, U8, U9, U10, U12, U14 SPG und U15 SPG. Alle Mannschaften 
konnten sich mit guten Leistungen in ihren Altersgruppen beweisen und gaben anspruchsvolle Gegner 

ab. An dieser Stelle darf ich mich für das Engagement aller Trainer 
und Betreuer recht herzlich bedanken. Das ist nicht 
selbstverständlich. Schon gar nicht in Zeiten wie diesen. 
Mit den oben nicht erwähnten Bambini (ab 4 Jahre) betreuen wir 
aktuell in 8 Trainingsgruppen mehr als 100 Kinder und Jugendliche 
in unserem Fußballnachwuchs. Selbstverständlich freuen wir uns 
jederzeit über neue Gesichter und laden alle Mädchen und 
Burschen ein zu einem Probetraining. Wir trainieren auch im 
Winter in der Halle. Kommt einfach zu einem Training oder 
kontaktiert unseren NWL Markus Haslinger 0650/4011246. 
Im Bild unsere U7 nach erfolgreich absolviertem Heimturnier mit 
den beiden stolzen Trainern. 
 

Turnen 
Auch unsere Sektion Turnen hat wieder durchgestartet nach der längeren Zwangspause und hat sofort in 2 
Trainingsgruppen mit etwa 40 Kindern zu turnen begonnen. Bei Interesse bitte einfach Ursula Jedinger 
(0650/9237659) kontaktieren. Wir freuen uns über alle Sportbegeisterten. 
 
 
 

Ein herzliches Danke! 

Bei unserer Sammelaktion konnten wir dank zahlreicher 

helfender Hände viele schöne und auch wärmende 

Sachen an bedürftige Menschen in Bulgarien 

weitergeben. Besonders gut war die Zusammenarbeit mit 

der Pfarre Bruckmühl, die uns alle Überbleibsel vom 

Flohmarkt zur Verfügung gestellt hat.  

Im Namen der Grünen Ottnang a.H. 

Christine Achleitner 
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Aus unseren Volksschulen

„Wie fit bist du?“ – VS Bruckmühl 
macht bei sportmotorischer Testung des Sportlandes OÖ mit 
 
„Wie fit bist du?“ will das Sportland Oberösterreich 
wissen und bietet im Rahmen des gleichnamigen 
Projekts sportmotorische Testungen für 
Volksschülerinnen und Volksschüler an. Das Interesse 
der Schulen, dabei zu sein, ist sehr groß. 

Die Volksschule Bruckmühl ist eine von rund 280 
oberösterreichischen Volksschulen, die im Schuljahr 
2021/22 am Projekt teilnehmen. Die Schülerinnen und 
Schüler der 2. und 3. Klassen absolvierten am 14. 
Oktober 2021 im Turnsaal acht Teststationen. Unter 
der Anleitung eines Teams des Sportlandes OÖ 
durften die Kinder ihre Kraft, Schnelligkeit, Ausdauer, 
Koordination und Beweglichkeit unter Beweis stellen. 
Sie zeigten großen Einsatz und hatten viel Spaß an 
diesem Bewegungsvormittag.  
Zum Abschluss erhielten alle Schülerinnen und Schüler 
eine kindgerechte Urkunde mit den Testergebnissen. 
Ihre Lehrerinnen sowie Eltern bekamen eine 
detaillierte Auswertung und eine 
Informationsbroschüre mit vielen praktischen Tipps 
und Übungsvorschlägen, um mehr Sport und 
Bewegung in den Alltag einzubauen. Im kommenden 
Jahr werden die Kinder erneut getestet. So kann 
beurteilt werden, ob sich die Fitness der Kinder 
verbessert hat. 
Sport und Bewegung sind für eine ganzheitliche 
Entwicklung der Kinder wichtig. Die sportmotorische 
Testung soll dazu beitragen, Kinder zu motivieren, sich 
mehr zu bewegen, und auch ihre Eltern und 
Lehrkräfte für die Wichtigkeit von Bewegung in Schule 

und Alltag sensibilisieren. Denn Sport und Bewegung 
sollten fixer Bestandteil der Freizeitgestaltung jedes 
Kindes sein. Es lohnt sich, hierfür die Angebote der 
örtlichen Vereine zu nutzen. Zu guter Letzt: Besonders 
wünschenswert ist natürlich, wenn Eltern ihren 

Kindern als gutes Vorbild 
vorangehen. 
 
Die 2. und 3. Klassen der VS 
Ottnang sind dann im 
Februar an der Reihe! 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 Fotos und 
 Bericht: 
 VD Sigrid Bichl  



 

 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

RESTMÜLL  
Abfuhrsprengel I 

RESTMÜLL 
Abfuhrsprengel II 

BIOTONNE GELBER SACK  ALTPAPIER 

17.- 18. Jänner 03.- 04. Jänner 
04. Jänner 
18. Jänner 

02.- 03. Februar 12.- 14. Jänner  

14.- 15. Februar  
31. Jänner - 
01. Februar 

01. Februar 
15. Februar  

16.- 17. März  23.- 25. Februar  

14.- 15. März 
28. Februar -  
01. März 

01. März 
15. März  

27.- 28. April 06.- 08. April  

11.- 12. April 28.- 29. März  
29. März 
12. April  

09.- 10. Juni  18.- 20. Mai  

09.- 10. Mai  25.- 26. April 
26. April  
10. Mai  

20.- 21. Juli 29.6.- 01. Juli  

Samstag 04. 
- 07. Juni 

23.- 24. Mai  
24. Mai  
07. Juni  

31.8.- 01. September  10.- 12. August  

04.- 05. Juli 20.- 21. Juni  
14. Juni 
21. Juni  

12.- 13. Oktober  21.- 23. September 

01.- 02. August 18.- 19. Juli  
28. Juni 
05. Juli 

23.- 24. November  03.- 05. November  

29.- 30. August  
Samstag 13. 
- 16. August  

12. Juli  
19. Juli 

 14.- 16. Dezember  

26.- 27. September 12 - 13. September  
26. Juli 
02. August 

  

24.- 25. Oktober 10.- 11. Oktober 
09. August  
16. August  

  

21.- 22. November 07.- 08. November 
23. August  
30. August  

  

19.- 20. Dezember 05.- 06. Dezember  
13. September 
27. September  

  

  
11. Oktober 
25. Oktober  

  

  
08. November 
22. November 

  

  
06. Dezember 
20. Dezember  

  

Abfuhrplan 2022 

Die Tonnen/Säcke sind jeweils am ersten 
Tag bereit zu stellen und bis zur Abholung 
stehen zu lassen.  
 

Fallen diese Tage auf einen Feiertag, so gilt 
der angeführte Ersatztermin. 
 

Terminänderungen werden rechtzeitig 
bekanntgegeben!  
 

Änderungsmeldungen von Abfalltonnen 
sind nur v i e rt e l j ä hr l i c h  lt. Abfuhrplan 
möglich.  
 

Wenn Sie gelegentlich das Auslangen mit 
Ihrer Abfalltonne nicht finden, können Sie 
beim Gemeindeamt einen Abfallsack   
( 60 l - € 8,80 )  mit Firmenaufschrift der 
Fa. Vorwagner kaufen. 
 

Infos unter: 07676/7255 – 17, Fr. Knirzinger 

ABFUHRSPRENGEL I: 

Hub, Vornwald, Plötzenedt, Grub, Achleithen, Hagleithen, Bärnthal, 
Schachen, Deisenham, Kropfling, Puchheim, Walding, Laah, Vorder- 
und Mitterarming, Holzham, Wiesing, Roithing, Bergern, Bruckmühl, 
Rackering, Wassenbrunn, Simmering, Redl.  
Nelkenweg, Veilchenweg, Gartenstraße, Lilienweg, Irisweg, 
Magnolienweg, Rosenweg, Blumenstraße, Bachweg, Rieder 
Straße, Stelzhamerweg, Thomas-Bernhard-Straße, Waldweg, 
Vöcklabrucker Straße, Fasanweg, Finkenweg, Schulstraße, 
Marktplatz, Falkenweg, Hauptstraße, Kirchenstraße, Feldweg, 
Attnanger Straße, Bahnhofstraße, Erlenweg, Wieszaun, 
Tannenweg, Fichtenweg, Kirchenbühel, Atzbacher Straße.   

ABFUHRSPRENGEL II: 

Englfing, Holzleithen, Gatterlacken, Hausruckedt, Obermühlau, 
Untermühlau, Kronabitten, Grünbach, Mansing, Oberkienberg, Schlag, 
Stockedt und Thomasroith. 
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